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die Corona-Pandemie hat in den zurückliegenden Monaten 
so manchen Hochzeitstraum platzen lassen. „Wir haben unsere 
Hochzeitsfeier mit 118 geladenen Gästen zwei Mal verschoben, 
am Ende saßen wir nur im kleinen Kreis beisammen“, berich-
tet Melanie traurig. Sie erinnert sich nicht gern an den Tag, der 
eigentlich der schönste in ihrem Leben hätte werden sollen. 
Als der erste Termin näher rückte, machte Corona alle Träume 
zunichte. „Wir hatten alles vorbereitet, dann mussten wir 
knapp zwei Monate vor dem Fest absagen“, erzählt Melanies 
Ehemann Patrick.  Neuer Anlauf ein Jahr später, allerdings 
in einer anderen Location. Doch wieder wurde nichts draus. 
Die Party fand nicht statt. Die Termine auf dem Standesamt 
und in der Kirche behielt das Paar allerdings bei. „Wir wollten 
uns von dem Virus nicht zu sehr in unserer Lebensplanung 
beeinflussen lassen. Statt großer Party gab es nur ein kleines 
Hochzeitsfest im Haus meiner Eltern“, so Melanie und hofft, 
dass die Feier im Freundeskreis noch nachgeholt wird. 

So wie Melanie und Patrick ging es in den Pandemiejahren 
vielen Brautpaaren. Die Absagen und verschobenen Trauter-
mine stellen vor allem die Kirchen und die Gastronomie vor 
Herausforderungen. Da die Trauungen zumeist samstags sind, 
gibt es  hier nur eine begrenzte Zahl von Terminen. Ähnliche 
Situation bei den Gastronomen, die nun die verschobenen 
Hochzeiten von 2020 und 2021 mit den für 2022 geplanten 
Feiern unter einen Hut bringen sollen.

Trotz Pandemie ging der Betrieb in den Standesämtern 
munter weiter. 1266 Eheschließungen gab es dort im ersten 
Pandemiejahr, allerdings rund 300 weniger als im Jahr zu-
vor.  Für 2021 wird mit einem weiteren Rückgang gerechnet. 
Dennoch lassen sich  die Gemeinden immer neue Traugele-
genheiten einfallen. In Ebersbach können sich Brautleute nun 
im Museum das Ja-Wort geben, ebenso im alten Faurndauer 
Farrenstall. Gammelshausen und Eschenbach warten mit 
Trauzimmern im Grünen auf. Vor diesem Hintergrund ist es 
dann schon zu verschmerzen, dass Adelberg zugunsten der 
ärztlichen Versorgung am Ort das Trauzimmer in der alten 
Klostervilla geschlossen hat, meint 
 
das Team vom Hochzeitsfieber
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Am schönsten Tag im Leben dem 
Partner unter freiem Himmel das Ja-
Wort zu geben ist auch in Eschenbach 
möglich. In idyllischer Lage lädt die 
südseitig gelegene Terrasse der Techno-
therm-Halle zum Feiern ein und lässt 
den Blick ins Grüne vom Albtrauf bis hin 
zum Fuchseck schweifen. Nicht nur das 
„Grüne Trauzimmer“ begeistert Heirats-
willige, auch die nostalgische Kutsche, 
die wunderbar als begehrtes Fotomotiv 
dient und auf Wunsch auch eingespannt 
werden kann.

„Ich bin sehr glücklich damit, den 

Paaren eine Außentrauung ermöglichen 
zu können“, so Eschenbachs  Bürger-
meister Thomas Schubert, der die ersten 
Eheschließungen als Standesbeamter  
der rund 2300 Einwohner zählenden 
Gemeinde selbst begleitet hat. Auf der 
Terrasse an der  Südseite der Techno-
therm-Halle entstand  das „Grüne 
Trauzimmer“ mit naturnah gestaltetem  
Ambiente: Ein großzügiges Halbrund 
aus Quadersteinen vor denen sich eine 
üppig blühende Blumenvielfalt entfalten 
kann. 

Der freie Blick ins Grüne beeindruckt  
und gibt ein Gefühl von Leichtigkeit. 
Brautpaare und  ihre Gäste müssen 

Eine alte Kutsche für Brautpaare ist der Hingucker im grünen 
Trauzimmer südlich der Eschenbacher Technotherm-Halle, von 
dem Brautpaar und Gäste einen herrlichen Blick auf den Alb-
trauf haben.

selbst bei Sommerhochzeiten  nicht ins 
Schwitzen kommen, denn weit über 
100  Quadratmeter können beschattet 
werden.  

Die unmittelbare Nähe zur Halle 
bietet Vorteile, weil Mobiliar und Toilet-
ten  schnell erreichbar sind, genügend 
Parkplätze zur Verfügung stehen und 
auch prickelnder  Champagner kann gut 
gekühlt  frisch aus dem Kühlschrank in 
die Gläser schäumen.  Um die schöns-
ten Glücksmomente unvergesslich zu  
machen, bietet sich eine nostalgische 
Droschke als Fotomotiv an. 

„Lange Zeit stand eine alte Kutsche  

vor einem Haus in unserer Gemeinde“, 
so der Schultes. Die Idee reifte, diese als 
Blickfang für das Grüne  Trauzimmer zu 
erwerben. 

Bei näherer Betrachtung  stellte sich 
jedoch heraus, dass das Gefährt sehr  
renovierungsbedürftig ist. „Man hätte 
ordentlich finanzielle  Mittel  neben 
immenser Arbeitszeit hineinstecken 
müssen“,  so der Rathauschef. Indes, der 
Gedanke ließ ihn nicht mehr los und er 
wurde im Internet fündig. Ein nahezu 
identischer Einspänner, in gutem Zu-
stand, entrostet, lackiert und fahrbereit 
fand er in Waging am See.

 Aus Platzmangel trennte sich der 
Besitzer und „für wenig Geld“ erwarb 
die Gemeinde Eschenbach spontan  
den Steyr-Wagen. „Die Kutsche rundet 
unser Hochzeitsangebot ab“,  freut sich 
Thomas Schubert. Auf Wunsch kann 
ein Ross  eingespannt werden und einer 
zauberhaften Fiakerfahrt ins Glück als 
Alternative zum Auto stehe nichts mehr 
im Wege. Sich einmal wie im Märchen 
fühlen, die Schönheit der umliegenden 

Alte Kutsche 
für junges 
Glück

Das grüne Trauzimmer vor der Technoterm-Halle in Eschenbach.

VON ULRIKE LUTHMER-LECHNER
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Natur aus anderem  Blickwinkel  mit 
gemächlicher Pferdestärke entdecken  
und ein Ja-Wort unter freiem Himmel – 
Romantik  pur für Brautpaare. Aller-
dings fällt ein Wermutstropfen in den 
Glückskelch, denn: „ Leider können wir 
keine auswärtigen Brautpaare trauen, 

nur Ortsansässige“, so der Schultes. 
Warum?  „Es ist viel  Manpower nö-
tig zur Vorbereitung“. Und mit  einem  
Augenzwinkern meint er: „Vielleicht ist 
es eine Anregung für andere, dass auch 
eine kleine Gemeinde was Schönes hin-
kriegt“, so der Bürgermeister. 
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B R I DA L  STO R E  I N  E I S L I N G E N

FINDE DEIN TRAUMKLEID BEI UNS
  große Auswahl an wunderschönen Brautkleidern, Accessoires und  

    Brautschuhen sämtlicher Stile
  kompetente und herzliche Beratung
  Deine eigene Brautsuite für Dich und Deine Lieben in einer  

    stilvoll eingerichteten Gründerzeitvilla

diebrautschmiede

Wir freuen uns auf Deine Terminanfrage
Ulmer Straße 47 | 73054 Eislingen
Tel. 0176 40 47 51 51 | info@diebrautschmiede.de
Online-Buchung: www.diebrautschmiede.de

Anika Heinrich aus Wangen  
erfüllt Brautpaaren mit  
viel Liebe zum Detail eine 
Traumkulisse mit Dekoration 
und perfekter Planung.

Anika Heinrich aus Wangen plant Hochzeiten und greift gern auf 
den Fundus im eigenen Deko-Verleih zurück.
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Magische
Kleider

Romantisch, groß und elegant – so dürften 2022 viele 
Hochzeitsfeiern ausfallen. Nach der Pandemie mit all ihren 
Einschränkungen haben vor allem junge Paare Lust auf ein 
großes Fest. Die Designer haben die Herausforderung an-
genommen. Schlichte Kleider sind passé, die Designer sparen 
nicht an Opulenz. Bei der Brautmode gilt das, was in der 

gesamte Modenbranche gilt: Erlaubt ist das, was gefällt. Nach-
dem aber die Pandemiejahre mit Zusammenkünften im klei-
nen Kreis vorbei sind, darf es auch bei der Brautmode wieder 
etwas mehr sein. 

Im Trend liegen dabei abnehmbare Elemente, die im Laufe 
des Hochzeitstages der Braut mehr Freiheit schenken.  Sie 
geben Bewegungsfreit, die nicht erst beim Tanz benötigt wird. 
Vor allem bei Prinzessinnen-Kleidern machen variable Über-
röcke was her. Mehrere Brautkleid-Komponenten vereinen sich 
hier und werten insbesondere schlichte Modelle auf. Ein Um-
hang aus Spitze oder Tüll ersetzt jeden Schleier, ohne dass das 
Outfit an Charakter und Weiblichkeit verliert. Apropos Spitze: 
Verzierungen aus verschnörkelter Rokoko-Spitze stehen 2022 
ganz oben auf der Wunschliste der Bräute. Und wer dies mit 
großen Rückenausschnitten am Kleid verbindet, schreitet 
ganz up to date zum Ja-Wort. In sind aber nicht nur Rücken-
ausschnitte, sondern auch auffällige Ärmel. Sie werten in der 
neuen Hochzeitssaison jedes klassische Brautkleid auf. 

Besonders raffiniert sind auch hier abnehmbare Puff-Ärmel 
aus Tüll oder französischer Spitze. So lassen sich die Kleider 
in wenigen Minuten verwandeln. Ein sexy Etui-Midikleid aus 
Spitze wird schnell um eine aufregende XXL-Schleife ergänzt. 
Oder zum Kleid kommt eine weiße Lederjacke mit rosegolde-
nem Zipper hinzu, die sich auf den Brautschmuck abstimmen 
lässt.

2022 bleibt bei vielen Bräuten der wilde Boho-Style gefragt. 
Aktuelle Modelle gibt es zum Beispiel mit Blousonärmeln, die 
abnehmbar sind, etwa als Kombi eines trägerlosen Kleides mit 
West-A-Linie. Geschmackssache, aber bei Boho-Hochzeiten 
ein gelungenes Material für ein Brautkleid. Die Knüpfkunst 
bietet sich etwa an für abnehmbare Armmanschetten mit läs-
sigen Fransen. Deko-Elemente oder funkelnde Pailletten am 
Kleid, in Verbindung mit schimmernden Perlen, sind „Glitter-
modelle“ und ein Pendant zu den matt-weißen Hochzeitsroben. 
Gerade das Prinzessinnenkleid kommt dank der Glitter-Optik 
ganz groß raus.

Mit abnehmbaren Puffärmeln, variablen Über-
röcken oder modischen Accessoires  
lässt sich das Brautkleid zwischen Ja-Wort  
und Hochzeitsfeier schnell verwandeln. 

Schritt für Schritt zur Traumhoch-
zeit - vom Entwurf der Einladungskar-
te bis zum Buchen der Flitterwochen 
-  Hochzeitsplanerin Anika Heinrich 
aus Wangen unterstützt Brautleute  mit 
Engagement und Leidenschaft. Ihre 
Selbstständigkeit baute sie neben ihrem 
Hauptangestelltenverhältnis bei einem 
regionalen Kreditinstitut auf und wurde 
dabei  „großartig“ unterstützt von ihrem 
Ehemann. 

Mit den Heiratswilligen stimmt sie 
zunächst das verfügbare Budget ab, be-
vor es zu den Konzept-Details geht. Ob 
es eine Teil- oder Komplettplanung sein 
soll, oder ob sie als Zeremonienmeisterin 
am Hochzeitstag die Fäden in der Hand 
hat. „Wichtig ist es, dass der Ablauf passt 
und das Brautpaar den Tag ohne Stress 
feiern kann.“  

In ihrem Showroom zeigt Anika 
Heinrich, dass nichts muss, aber alles 
kann. Ob runder oder eckiger Tisch, ob 
im Boho-Stil eingedeckt, welche Kerzen 
und welche Floristik passt, aber auch 
welche Torte als süße Versuchung ge-
fertigt werden darf und welcher Fotograf 
die Erinnerungen festhalten soll. Die 
Paare, die aus dem ganzen süddeutschen 
Raum kommen, sehen die Wirkung und  
können selbst ganz individuell ihren 
Hochzeitstisch gestalten. Sollen die 
Traustühle schlicht weiß mit Blumen 
geschmückt sein oder eher ein mächtiger 
Pfauenthron? Selbst Traubögen für wun-
dervolle Fotos sind im Repertoire. 

Abholen oder liefern – auch der Auf- 
und Abbau ist möglich. Es gibt keinen 
festgefahrenen Stil. „Ich habe sehr viele 
Dienstleister an der Hand mit denen ich 
zusammenarbeite.“  Das Thema Nach-

haltigkeit steht dabei  hoch im Kurs, 
denn für einen Tag muss nicht jedes 
Teelichtgefäß, jede Vase oder jeder Platz-
teller neu angeschafft werden.“ 

Ihr Deko-Verleih erweist sich als 
schier unerschöpflicher Fundus. In Res-
taurants wird oft das Blumenhaus oder 
der Fotograf vorgeschrieben, obwohl das 
Brautpaar andere Vorstellungen hat. Da 
es immer mehr Festlichkeiten in Loca-
tions außerhalb gängiger Restaurants 
gibt, die mit freien Catering-Firmen 
arbeiten, sind Wünsche wie goldenes 
Besteck oder Stoffservietten für sie kein 
Problem. 

„Die Kommunikation mit den 
Kunden ist voll meins“, schmunzelt die 
Weddingsplanerin, die großen Wert 
darauf legt, ihre Auftraggeber mit all‘ 
ihren Wünschen kennenzulernen. Sie 
weiß: „Man muss Charakter reinbrin-
gen, ein Stück Persönlichkeit des Paares  
sollte sich widerspiegeln und die Feier 

muss individuell auf die Brautleute zu-
geschnitten sein“. 

Auch ausgefallene Wünsche ver-
sucht die taffe 34-Jährige mit Herz und 
Fantasie zu erfüllen. „Jede Hochzeit ist 
besonders, aber eine Mottohochzeit ist  
dann schon ganz besonders, wie etwa 
„Alice im  Wunderland“. Dabei konnte 
sie sich kreativ austoben. „Alles war 
bunt, Neonfarben dominierten und das  
Brautpaar war entsprechend gekleidet“. 
Gemeinsam mit Braut und Bräutigam 
einen unvergesslichen Märchen-Moment 
zu schaffen – das ist ihr Ding.

 „Ich zeige natürlich gerne unter-
schiedliche Farbkombinationen“. Klas-
sisch, mutig, ausgefallen. Die Trendfar-
ben für die Hochzeit 2022 sind Mint und 
Gold. Meist sind es jedoch Jahreszeit 
entsprechende Farben. „Im Frühling 
sind Pastelltöne gefragt, im Sommer 
Blumenfarben und das Farbthema im 
Herbst und Winter sind Beerentöne“. 

VON ULRIKE LUTHMER-LECHNER

Heiraten wie im  
Märchen
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SAY YES to the dress !
  Du bist auf der Suche  
  nach dem perfekten 
  Hochzeitskleid? 

  Entdecke jetzt  
  Deinen Traum bei  
  Alexa Brautmoden.

Denn es kommt nicht auf deine Größe an,  
sondern wie du deine Größe trägst! 

Genießt eine traumhafte Brautkleidanprobe in  
klimatisierten Räumen und liebevoller Beratung.

Bitte macht unter 07331 / 30 50 70 einen 
Beratungstermin aus.
Wir freuen uns sehr auf Euch 

Euer Alexa Brautmoden–Team
www.alexabrautmoden.de 

Dorfstr. 50

73312 Geislingen/Weiler

www.alexabrautmoden.de

Beautiful CURVY Brides 
by ALEXA Brautmoden

Dieser Store ist nur für 
Euch, liebe Curvy Brides 
to be!

Traum-Brautkleider  
von tollen  
Herstellern – ab  
der Größe 44 bis 56  
warten auf Euch! 

Dorfstr. 50 
73312 Geislingen/ 
Weiler

Wir lieben Brautkleider

Wir möchten der Ort sein, an dem  
deine Liebsten dich das erste  
Mal in d einem Brautkleid sehen.  
Der Ort, an dem viele kleine Details 
diesen einen Moment herbei  
zaubern, – deinen Blick in den Spiegel, 
– mit Tränen in den Augen!

Be
autiful 

CURVY Brides by

 
Herzlich willkommen bei Alexa Brautmoden,  
du wunderschöne Braut.
  
Fühl dich bei uns wohl, fühl dich wie zuhause,  
erlebe die schönsten Momente bei uns,– und 
lass die Schmetterlinge im Bauch Loopings 
fliegen.
 
Lass uns wieder Träume erleben. 
Bitte mach unter 07331 / 30 50 70 einen  
Beratungstermin aus. 
 
Wir freuen uns sehr auf Dich... 
 
Dein Alexa Brautmoden–Team 
www.alexabrautmoden.de

Alexa Brautmoden
Stuttgarter Str. 144

73312 Geislingen

www.alexabrautmoden.de



sos-kinderdoerfer.de

Bekannte Künstler haben  
exklusiv für die SOS-Kinderdörfer  
Werke geschaffen. 

Mit dem Kauf eines limitierten  
Kunstwerks auf sos-edition.de  
unterstützen Sie unsere Projekte.

KUNST KAUFEN – 
KINDERN HELFEN!

Federico Herrero, „Landscape“ 
SOS-Edition 2018, Auflage: 10, 
nummerierte und signierte 
Lithographien, 50 x 40 cm

Wenn die Herzen höher schlagen, 
Schmetterlinge im Bauch flattern und Liebes-
gott Amor mit seinen Pfeilen zielgenau trifft, dann ist es bis  
zur Hochzeit nicht mehr weit. Die neue Göppinger Messe  
„Hochzeitsfieber“ informiert  am 22. Mai über alles, was zum  
schönsten Tag im Leben dazugehört, und was ein tolles Fest ausmacht.

Eine Hochzeits- und Eventmesse im 
Wonnemonat Mai gibt es in diesem Jahr 
in Göppingen. Maitis-Media veranstaltet 
in Zusammenarbeit mit der Lambert 
GmbH am Sonntag, 22. Mai, die Messe 
„Hochzeitsfieber“ und gibt damit allen, 
die heiraten wollen oder ein Fest feiern 
möchten, Gelegenheit, sich aus erster 

Ideen für 
den schönsten
Tag im Leben
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Hand zu informieren. Die Ausstellungs-
halle der Firma Lambert im Weber-Park 
an der Heininger Straße in Göppingen 
verwandeln die Organisatoren in eine 
Messehalle um, in der die Aussteller ihre 
Produkte und Dienstleistungen rund um 
den Thema Hochzeit und Feste präsen-
tieren. Die Messe öffnet um 11 Uhr ihre 

Türen. Bis 18 Uhr können sich Verliebte, 
Brautleute, Hochzeitsgäste und alle, die 
einen Anlass haben, ein schönes Fest zu 
feiern von Stand zu Stand schlendern, 
viel Neues entdecken und sich zahlrei-
che Anregungen  holen. Langweilig soll 
dieser Tag nicht werden, versprechen die 
Organisatoren. Denn die Austellung bie-

tet für die Besucher nicht nur ein umfangreiches Angebot der 
Aussteller, sondern wartet auch mir einem attraktiven Rah-
menprogramm auf. Im Mittelpunkt steht eine große Braut-
modenschau, die die Zuschauer ins Staunen versetzt.  Zudem 
präsentieren sich auf der Showbühne den Tag über Künstler 
und  sorgen für beste Unterhaltung.

„Wir wollen unsere Informations-Kompetenz im Bereich 
Hochzeiten und Feiern unterstreichen“, sagt Rüdiger Gramsch, 
der bei der Göppinger Agentur Maitis-Media mit für die 
Messe-Organisation zuständig ist. „Wir haben seit fünf Jahren 
unser jährlich kreisweit erscheinendes Magazin „Hochzeits-
fieber“ auf dem Markt und bieten zum Thema auch das neue 
Online-Portal hochzeitsfieber-gp.de an. Da war es nur eine 
logische Folge, das Portfolio um einen entsprechende Themen-
messe zu ergänzen.“

Wäre Corona nicht dazwischengekommen, so hätte die neue 
Messe schon 2021 an den Start gehen sollen. Doch das ging 
ebensowenig wie der angepeilte erste Termin im März diesen 
Jahres. Mit dem 22. Mai haben sich die Veranstalter einen Tag 
im Wonnemonat ausgesucht. Der Mai galt in früheren Jahren 
als der Hochzeitsmonat schlechthin. Das ist inwischen nicht 
mehr so, denn geheiratet wird das ganze Jahr über.

Wer sich für seine Hochzeit Tipps und Anregungen holen 
möchte, der ist auf der Messe „Hochzeitsfieber“ ebenso richtig 
will all jene, die ein Ehejubiläum, einen Geburtstag oder ein 
anderes Fest feiern möchten. Neben  aktueller Braut- und Fest-
tagsmode können sich die Besucher unter anderem über Hoch-
zeitsringe, Eventlocations, Partyzelte, Caterer und Festtags-
getränke, über Hochzeitssträuße und Blumenschmuck, über 
Brautfrisuren oder über die Arbeit einer Traurednerin, über 
Hochzeitssänger und Musiker, über Ideen zum Polterabend 
oder über die Leistungen von Fotografen informieren. 

Zu einem gelungenen Messebesuch gehören aber nicht nur 
Information und Unterhaltung. Das Messerestaurant bietet 
den Besuchern  verschiedene Gerichte oder Kaffee und Kuchen 
an. Eine Einkehr dort rundet den Tag ab. Die Messe „Hoch-
zeitsfieber“ ist mit dem Auto ebenso gut zu erreichen wie mit 
dem Bus. Das Ausstellungsgelände am Weberpark liegt in der 
Heiniger Straße direkt an der B 10-Abfahrt Göppingen-Ost. 
Rund um die Ausstellungshalle gibt es im Weber-Park ge-
nügend kostenlose Parkplätze. Eine Bushaltestelle gibt es in 
unmitelbarer Nähe zur Messe.

10 11

Anregungen für ein schönes Fest gibt es auf der Messe Hoch-
zeitsfieber am 22. Mai in Göppingen.





Gerne beraten wir Sie bei einem
persönlichen Gespräch.

Hohenstaufenstraße 97
73033 Göppingen

Tel. 0 71 61-9 78 00-0
info@blumen-kraetzer.de
www.blumen-kraetzer.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr, Sa. 8.30 - 14 Uhr

Brautstrauß und Standesamtstrauß - Anstecker für den 

Bräutigam - Blumenschmuck für die Brautführer

Haar- und Tischschmuck - Kirchen- und Autoschmuck 

Keine Hochzeit 
              ohne Blumen

anzeige_kraetzer_hochzeit_91x130mm-2.indd   1anzeige_kraetzer_hochzeit_91x130mm-2.indd   1 13.12.2019   11:44:4513.12.2019   11:44:45
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Die Zeit sitzt 
Brautleuten 
oft im Nacken

Wer heiratet sollte früh genug mit 
den Planungen für den „schönsten Tag 
im Leben“ beginnen. Experten raten, die 
Weichen für die Hochzeit schon ein Jahr 
vor dem geplanten Termin zu stellen.

Die Zeit bis zum großen Tag vergeht 
schneller als es dem Brautpaar lieb ist. 
Ein Jahr vor dem Ja-Wort sollten sich 
die Brautleute klar darüber werden, wel-
che Art von Hochzeit sie sich wünschen. 
Auch der Rahmen der Hochzeit sollte 
schon früh festgelegt werden. Über-
schlägig sollten die Brautleute die Zahl 
der Hochzeitsgäste kennen, was für die 
Wahl der Hochzeitslocation wichtig ist. 
Auch sollten sich die Hochzeiter überle-
gen, in welchem Stil gefeiert wird. 

Zu den ersten Aufgaben gehört, einen 
Hochzeitstermin festzulegen und den 
Wunschtermin früh genug beim Stan-
desamt bzw. beim Pfarrer anzumelden. 
Steht der Termin fest, ist auch frühzeitig 
die Hochzeitslocation bzw. das Restau-
rant zu buchen. 

In den ersten Monaten der Hochzeits-
planung sollte man auch an die Flitter-
wochen denken und frühzeitig die Hoch-
zeitsreise buchen. Schließlich geht es in 

o Liste der Hochzeitsgäste zusammenstellen
o Trauzeugen bestimmen
o Termin und Trauung mit dem Pfarrer besprechen
o Trautermin auf dem  Standesamt vereinbaren
o Hochzeitsmesse besuchen und sich informieren
o Location für die Hochzeitsfeier suchen und buchen
o Einladungskarten drucken lassen und verschicken
o Musik für die Hochzeitsfeier buchen
o Hochzeitsfotograf organisieren
o Hochzeitsauto mieten
o Flitterwochen buchen
o Partyservice planen
o Hochzeitstisch erstellen
o Hochzeitstanzkurs buchen 
o Brautkleid aussuchen

o Kleidung für Bräutigam aussuchen
o Trauringe aussuchen
o Papiere für Standesamt und Kirche zusammenstellen
o Blumenschmuck und Brautstrauß aussuchen
o Hochzeitsorte bestellen
o Termin für Probe-Hochzeitsfrisur vereinbaren 
o Friseur- und Kosmetiktermin festlegen
o Junggesellenabschied/Polterabend organisieren
o Um Quartier der Hochzeitsgäste sorgen
o Hochzeitsmenü endgültig klären
o Saalgestaltung besprechen und festlegen
o Hochzeitsschuhe rechtzeitig einlaufen
o Geld und Trinkgelder zurechtlegen
o Notfall-Handtasche für die Braut packen (mit Nähzeug,  
   Kamm,  Pflaster, Makeup usw.)

Bis zum Ja-Wort gibt es viel zu tun

der ersten Planungsphase für die Hoch-
zeit auch um die Kosten. Hier empfiehlt 
es sich, einen Kostenplan aufzustellen, in 
dem die anfallenden Kosten eingetragen 

werden und der kontinuierlich aktuali-
siert wird. Empfehlenswert ist auch das 
Anlegen eines Hochzeitordners, in dem 
alle Unterlagen gesammelt werden. 

Wenn Verliebte den Bund fürs Leben schließen wollen, sollten sie mit der  

Hochzeitsplanung früh genug beginnen.

Trauringe gelten als Symbol für die 
unendliche Liebe. Schon vor tausenden 
von Jahren tauschten Menschen, die 
sich in Liebe miteinander verbunden 
fühlten, Ringe aus. Dies war schon im 
Ägypten der Pharaonen üblich. Auch bei 
den alten Römern gab es zur Verlobung 
oder Hochzeit einen Ring, allerdings nur 
für die Frau. Der war zumeist aus Eisen,  
galt als Zeichen der Bindung zum Mann 
und als eine Art Empfangsbestätigung 
für die Mitgift. Wohl erst um die Zeiten-
wende wurden die ersten Ringe aus Gold 
hergestellt.

Heute sind die Trauringe nicht nur 
aus Gold. Auch Silber, Platin oder Edel-
stahl werden für die Symbole der ewigen 
Liebe verwendet, die mit Edelsteinen be-
setzt werden können. Brautleute sollten 

sich rechtzeitig um ihre Ringe kümmern. 
Um sie stressfrei kaufen zu können 
sollten eventuelle Lieferzeiten und An-
passungen mit einkalkuliert werden. 
Experten raten daher, mindestens zwei 
Monate vor der Hochzeit die Trauringe 
zu kaufen. 

Brautleute sollten die Wahl ihrer 
Ringe gut überdenken und sich vorab 
über die unterschiedlichen Materialien 
informieren. Schließlich muss der Ring 
im Laufe der Jahres einiges aushalten, 
weshalb auf Hautfreundlichkeit, Robust-
heit und Kratzfestigkeit des ausgesuch-
ten Materials zu achten ist. Es empfiehlt 
sich, sich von Juwelieren beraten zu las-
sen, denn die Fachleute wissen viel über 
die Eigenschaften und die Zusammen-
setzung des Materials und ebenso über 

die Pflege. Letztlich sollte man auch auf 
die richtige Größe der Ringe und die 
Passform achten, schließlich sollen sie 
im Alltag nicht stören. Im Auge sollten 
die Verliebten stets das Budget haben.

Ob Gelbgold, Weißgold oder Rotgold 
- Trauringe aus Gold sind immer noch 
der Klassiker unter den Trauringen. 
Allerdings müssen dem Gold immer 
noch andere Metalle zugesetzt werden, 
was den Schmuck in seiner optischen Er-
scheinung beeinflusst. Der Goldanteil ist 
im Ringinneren gestempelt. Goldringe 
haben den Vorteil, dass sie ihren Glanz 
nicht verlieren. Silber wird bei Eherin-
gen dagegen selten verwendet, weil es zu 
Verfärbungen und Verformungen neigt. 
Wer silberfarbene Ringe bevorzugt, 
kann das helle Weißgold verwenden. 
Im Trend liegen Ringe aus Platin. Es ist 
das wertvollste Edelmetall und des-
halb besonders kostbar. Platin gilt auch 
als besonders hautverträglich und ist 
daher die erste Wahl für Allergiker. Der 
Nachteil: Eheringe aus Platin sind sehr 
teuer. Der Vorteil: Sie sind extrem wider-
standsfähig und halten ewig. 

Trauringe aus  
Gold sind der Klassiker
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Sa. 23. April 2022   19.30 Uhr   Stadthalle Donzdorf
Tickets: www.easyticket.de oder  0711 / 2 555 555   www.stauferkrone.de

Branchentreff en für Musikschaff ende
Fr. 22. April 2022   18.30 Uhr   Donzdorf Hotel Becher

Internationaler Schlagerwettbewerb mit
17 Finalisten aus vier Ländern

Netzwerken – Infos aus erster Hand – Gutes Essen – Musik
u.a. mit Silvia Moisig, Gema-Direktorin und Peter Seiler, Vorsitzender des Komponistenverbandes Baden-Württemberg 

Teilnehmerbeitrag 17 € (inkl. Büff et)  Anmeldungen info@maitis-media.de

SHOWTEIL 
MIT 

ANDY 
BORG

SPRECHER DER FACHJURYRALPH SIEGEL

MODERATION

TATJANA
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-ANZEIGE-

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
9.00 bis 12.15 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.15 Uhr
Samstag 9.00 bis 12.45 Uhr
E-Mail juwelierkoch@web.de

Beratung von Mensch zu Mensch
Eine enorme Vielfalt an Trauringen bietet Juwelier Koch in der malerischen In-
nenstadt von Lorch. Seit über 30 Jahren zieht es Kunden aus nah und fern in das 

schmucke Geschäft, das 
sich durch seine indivi-
duelle Beratung in der 
Region einen Namen ge-
macht hat. Deshalb ver-
wundert es nicht, dass 
viele Paare auf Weiter-
empfehlung zu Juwelier 
Koch kommen, um sich 
dort ihre Ringe fürs Le-
ben auszusuchen. „Wir 
bieten eine große Aus-
wahl an Partnerringen, 
die von schlichten Sil-
ber- und Edelstahlrin-

gen bis hin zu Weißgold- oder Platinringen mit funkelnden Brillanten reicht“, 
beschreibt Geschäftsinhaber Peter Koch.
 
Ringe für jedes Budget 
Wichtig ist ihm auch, dass er Ringe anbieten kann, die in jedes Budget passen 
und dennoch die Individualität der Kunden unterstreicht. Um am Puls der Zeit 
zu sein und den Brautpaaren die neuesten Trends anbieten zu können, besucht 
Peter Koch und sein Team regelmäßig nationale und internationale Schmuck-
messen. Hier wählen die Schmuckfachleute mit ihrem guten Geschmack und 
dem Wissen um die Vorlieben der Kunden aus.  

Über 800 Modelle im Trauringstudio
Nach vorheriger Anmeldung beraten wir Sie gerne ausführlich und fachmä-
nisch, damit Sie bei den über 800 verschiedenen Modellen die für sie passen-

den Ringe finden. Dank 
unserer jahrelangen 
Erfahrung können wir 
auch auf individuelle 
Wünsche eingehen und 
veredeln Ihre Ringe, 
wenn Sie möchten, mit 
Gravuren oder speziel-
len Edelsteinen. Beim 
Kauf der Trauringe in 
unserem Haus bieten 
wir Ihnen außerdem an, 
den passenden Hals- 
sowie Ohrschmuck für 
die Braut bei uns aus-
zuleihen.

Herzlich willkommen im Trauringstudio

bei Juwelier Koch in Lorch

Ein Anlass für ein Fest gibt es immer. 
Eines setzt aber jede Party voraus: Eine 
gute Organisation, gute Nerven und viel 
Zeit. Vor allem dann, wenn der Einlader 
die Vorbereitungen selbst in die Hand 
nimmt und auf professionelle Dienstleis-
ter verzichten möchte.

Um eine bunte Party steigen zu las-
sen, muss nicht erst bis zu einer Hochzeit 
gewartet werden. Geburtstag, Tag der 
Volljährigkeit, neuer Job, Beförderung, 
Ehejubiläum, Haus- oder Wohnungs-
einweihung – zum Feiern es gibt immer 
einen Grund. Und wer keinen Anlass 
hat, aber gerne Party machen will – der 
lädt sich eben grundlos Familie, Nach-
barn und/oder Freunde zum Feiern ein. 

Zunächst sollte der Gastgeber sich 

klar darüber werden, in welchem Rah-
men die Fete steigen soll. In der eigenen 
Wohnung, in einem angemieteten Saal 
oder soll irgendwo zum Partyzweck ein 
Zelt aufgebaut werden? Eine Hilfe bei 
der Beantwortung dieser Frage ist, wie 
viele Personen zur Party eingeladen wer-
den sollen und natürlich, wieviel Budget 
zur Verfügung steht.

Stehen Datum und Örtlichkeit der 
Feier fest, geht es an die Einladungsliste. 
Als Gastgeber kennt man in der Regel 
die erwarteten Besucher und damit auch 
der Vorlieben und Abneigungen. Darauf 
kann man sich einstellen, zum Beispiel 
wenn Vegetarier  mitfeiern sollen. Auch 
wenn Menschen mit Behinderungen 
zum Gästekreis gehören, ist dies bei den 
Vorbereitungen zu berücksichtigen.

Gibt der Anlass für die Party schon das 
Motto für das Fest vor? Nein? Dann 
sollte man darüber nachdenken, ob es 
nicht einfacher wird, die Feier zu einem 
Thema zu gestalten. Zum Beispiel als 
Oktoberfest, als Poolparty oder als 
Weinprobe. Steht das Grillen bei einem 
Fest im Mittelpunkt, kann drumherum 
zum Thema „Feuer und Flamme“ gestal-
tet werden. Beliebt sind auch Feiern, bei 
denen Farben dominieren, zum Beispiel 
eine „Weiße Nacht“ oder eine „Blaue 
Stunde“. Thema könnten aber auch 
Länder sein mit einem auf das ausge-
suchte Land abgestimmten Speise- und 
Getränkeangebot. Gedanken sollte man 
sich über die Dekoration machen, um die 
Musikauswahl, um ein paar Partyspiele 
und natürlich um das Essen und die 
Getränke.

Für eine Party gibt
es immer einen Grund
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… für Braut, 

Bräutigam, 

Trauzeugin und 

die liebsten

Freundinnen

Poststraße 10 . 73066 Uhingen . Tel. 07161 9562925 . www.die-schoenmacherei.info

Beauty &    
   Kosmetik 
für den    
  schönsten 
Tag im LebenWeil wir ja 

sagen. 

Wählen Sie beim 
Finanziellen den 
richtigen Partner. 

Wir legen Ihnen vor  
allem unsere kompetente 
Beratung zu allen Ihren 
Wünschen und Zielen ans 
Herz.

Sagen Sie Ja zu einem
persönlichen Gespräch!
Jetzt Termin vereinbaren 
unter ksk-gp.de.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

foboxy – DIE Fotobox für großartige Erinnerungen. Hier gibt es 

keine Missverständnisse. Eine Fotobox, ein Preis, ein Rundum-

Sorglos-Paket. Inklusive Fotoflatrate mit Sofortdruck, buntem Re-

quisiten-Set, USB-Stick, Online-Galerie, Gratisversand & Abholung 

am Wunschort, individuellem Drucklayout sowie der sofortige Foto-

download aufs Handy. Unser TÜV-geprüfter Kundenservice macht 

eine 100% Verschiebegarantie möglich, falls Ihr einmal umplanen 

müsst.
 

Mit foboxy ist der Partyspaß garantiert. Kinderleicht zu bedienen 

ist es superleicht,  die schönsten Momente Eurer Hochzeit für die 

Ewigkeit einzufangen. 

Besuche uns für mehr Informationen auf www.foboxy.de – und 

dann heißt es lächeln und losknipsen.

Stimmung und Atmosphäre sorgen  
für eine Traumhochzeit und dazu darf 
die passende Musik nicht fehlen. Waren 
es früher Bands, die aufspielten, bevor-
zugt man heute Diskjockeys. Einer da-
von ist Dennis Zimmer aus Wangen im 
Kreis Göppingen. Mit Ton- und Licht-
technik, dem Knowhow bei der Songaus-
wahl und unterhaltsamer Moderation 
kann er fast jeden Wunsch erfüllen.

Seit knapp zehn Jahren ist Den-

nis Zimmer als Hochzeits-Diskjockey 
unterwegs. „Für rund 40 Festlichkei-
ten im Jahr werde ich gebucht“, sagt 
der 32-Jährige, der hauptberuflich 
als Produktmanager der Automatisie-
rungstechnik im Maschinenbau tätig 
ist. Außerdem ist er Chef im „Skyvibe“, 
einem Getränkeladen in Wangen. 

Seine Leidenschaft für die Musik ver-
bindet er gemeinsam mit seinem Bruder 
clever mit Trinkbarem, denn auf Wunsch 

Dennis Zimmer aus Wangen 
sorgt als DJ nicht  nur für 
Stimmung auf der Tanzfläche. 
Mit seinem Bruder mixt er 
auch an der mobilen Bar den 
passenden Cocktail.

kommen die Jungs mit  Servicepersonal 
und bewirten die Gäste vor Ort. „Ob den 
Sektempfang vor der Kirche oder mit 
Longdrinks und Cocktails bei der Feier 
selbst, wir sind mit unserer mobilen 
Bar gerne da und sind bestens gerüs-
tet.“ Das Gesamtpaket des engagierten 
Stimmungsmachers ist gefragt: Musik, 
Beleuchtung, Getränke und Service – 
alles aus einer Hand. Ob gerührt oder 
geschüttelt,  Caipirinha, Mocchito und 
Aperol Sprizz kommen an. 

Dennis Zimmer berichtet auch von einem Umschwung bei 
den Hochzeitsfeiern. „Fanden diese früher vorwiegend im 
Dorfgasthaus statt, zieht es die Gesellschaften heute weg vom 
Ortskern“. Zum einen weil die Doftgasthäuser immer weniger 
werden, zum anderen, weil sich Anwohner über den Lärm 
beschweren. „Oft werden Hallen, Vereinshäuser oder private 
Hütten angemietet, um dort unbeschwert feiern zu können“, so 
Zimmer. Zudem macht Zimmer einen weiteren Trend aus. Der 
geht zu Hochzeiten im Trachtenlook.

Mit der Wahl der Location und dem Motto der Hochzeitsfei-
er stellt sich auch das Thema Beleuchtung, das viele Braut 
paare bei der Vorbereitung ihres Festes unterschätzen wür-
den. Dabei stelle Licht eine wichtige Komponente dar,“ weiß 
Zimmer.  „Spots, Bodenstrahler  und raffinierte Lichttechnik 
sorgen bei wenig Aufwand für viel Effekt.“

 Auch der Wandel hin zum DJ sei gravierend. „Erstens ist 
ein DJ preisgünstiger und auch flexibler als eine mehrköpfige 

Band“. Zudem ziehen die Gastgeber auch die Platzfrage ins 
Kalkül. „Eine Band braucht halt einfach mehr Raum“. Einst 
kam der Einheizer am Plattenspieler mit Schallplatten und 
Koffern voller Discs an, heute reicht die moderne digitale 
Technik. „Inzwischen basiert alles auf Laptop-Basis“. Freilich, 
auch der  Musikgeschmack habe sich verändert. Stürmten in 
den 1990er Jahren die aufstrebenden Boy-Bands, wie „Take 
That“, die Charts, seien es heute Adele, Ed Sheeran oder Mark 
Forster. 

„Die vorherige Absprache mit dem Brautpaar, welche Mu-
sikrichtung gewünscht wird, ist wichtig“, so der DJ. Die Vor-
stellungen reichen von den Oldies der  1970er Jahre bis hin zu 
aktuellen Hitparadenstürmern. Ob beim emotionalen Eröff-
nungstanz, zu dem oft Melodien von Johann Strauss,  Shosta-
kovic mit seinem „Second Waltz“ oder modern „Bed of Roses“ 
von Bon Jovi erklingen, bis hin zu den Krachern im anschlie-
ßenden Partyteil - Dennis Zimmer weiß, wie die Stimmungs-
schraube nach oben gedreht wird.  „Vor dem Nachhauseweg 
gehen lasse ich die Gäste entspannt singen.“. Oft erklingt dann 
gemeinsam: „An Tagen wie diesen“ von den Toten Hosen.

Liefert den passenden Rahmen für die Hochzeitsfeier. DJ Dennis 
Zimmer aus Wangen.
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VON ULRIKE LUTHMER LECHNER

Der Stimmungsmacher 
mixt auch einen Cocktail

Einmalige Augenblicke 
einfach festhalten 

Fang die schönsten Momente mit Deinen Liebsten für die Ewigkeit ein: mit unserer 
Fotobox und vielen witzigen Accessoires. Einfach aufgebaut, einfach ausgelöst, einfach 
ausgedruckt. So einfach wie ein Selfi e – aber viel schöner!

* Preis in Verbindung mit unserem Gutscheincode

Buntes Requisiten-Set
So wird aus jedem Bild ein Unikat

Fotodruck-Flatrate
Andenken zum Anfassen für jeden Gast

USB-Stick + Online-Galerie
Alle Erinnerungen digital gespeichert

Fotodownload aufs Handy
Deine Fotos direkt aufs Smartphone

Bei foboxy inklusive:

Gutscheincode:
Hol Dir hier Deinen 10€ Rabatt!

Den Gutschein kannst Du während Deiner Reservierung auf www.foboxy.de einlösen.

HOCHZEITSFIEBER-NJD7

:
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Es ist die Magie des Augenblicks, die 
sich in die Erinnerung brennt. Um ein 
beeindruckendes Gemälde an Farben 
und Überraschungsmomenten in den 
Nachthimmel zu zaubern, verlangt es 
neben Präzision, Fachkunde und  Er-
fahrung eine sorgfältige Vorbereitung. 
„Jeder einzelne Lichtzauber muss genau 

Ein Schloss. Viele Möglichkeiten.
Freie Trauung und Sektempfang im botanischen Schlossgarten.
Feiern mit bis zu 130 Personen im historischen Gewölbekeller.

www.schlossdonzdorf.de

love. 
creativity. 
passion.

Lisa Kuch
Hochzeitsfotografie
lisa@mrslisali.de
    @mrslisali

Wie  
Malen  
am  
Himmel

Das Feuerwerk am Himmel ist oft Höhepunkt einer gelungenen Hochzeitsfeier oder 
Party. Wenn es richig krachen soll, dann ist Uwe Filkorn aus Wiesensteig gefragt.

Die atemberaubende Atmosphäre 
eines Feuerwerks beeindruckte Uwe 
Filkorn schon als kleiner Junge. Sein 
Traum, selbst Kaskaden züngelnder 
Flammen am Himmel zu produzieren, 
ließ ihn nicht mehr los. Inzwischen ist 
der staatlich geprüfte Pyrotechniker 
schwer gefragt bei Hochzeiten, Geburts-
tagsfeiern und anderen Anlässen, bei 
denen ein professionelles  Feuerwerk den 
Höhepunkt einer Festlichkeit bildet.

„Schönes weitergeben, Freude berei-
ten und die Menschen verzaubern“, das 
ist die Passion des 55-jährigen Postbe-
amten Uwe Filkorn aus Wiesensteig. Mit 
großem Eifer engagierte er sich neben-
beruflich bei vielen Großfeuerwerken, 
um sein Wissen über die Pyrotechnik 
zu optimieren. „Ohne diese so genann-
ten Helferscheine wird man nicht zur 
Pyrotechnik-Schule zugelassen“, so der 
begeisterte Feuerwerker. 

Aber nicht nur die Praxis in leuchten-
den Farben, sondern viel trockene The-
matik gehört dazu. „Es gibt unheimlich 
viele Gesetze und Vorschriften“, weiß 
Uwe Filkorn. Etwa das Sprengstoffge-
setz, Naturschutz- und Umweltschutzge-

setz  sowie die rechtlichen Sicherheitsbe-
stimmungen, wie etwa für die Lagerung.  
Mit Bravour meisterte er alle Vorgaben 
des Regelwerkes und seit fünf Jahren 
ist er staatlich geprüfter Pyrotechniker. 
„Es macht mir großes Vergnügen, für die 
Menschen unvergessliche Momente zu 
schaffen“.  

Lassen es gerne krachen:  Uwe Filkorn und seine Lebensgefährtin Sabine Wiedmann.

VON ULRIKE LUTHMER-LECHNER
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geplant sein“. Große und kleine Effekte 
über drei Stockwerke bilden einen Him-
mel voller Sterne, in solchen unvergessli-
chen Momenten kullern beim Brautpaar 
schon mal Freudentränen. 

Wenn es zeitlich schnell gehen soll, 
braucht Uwe Filkorn eine Woche Vor-
bereitungszeit, ein professionelles Sil-
vesterfeuerwerk verlangt zwei Wochen 
Planung im Vorfeld. An seiner Seite 
unterstützt ihn tatkräftig Lebensgefähr-
tin Sabine Wiedmann. „Die Anmeldung 
des Feuerwerks bei der jeweiligen Ge-
meinde übernehmen wir.“ 

Fünf Stunden Aufbau sind die Regel, 
denn die Platzierung der einzelnen 

Effekte muss akribisch ausgearbeitet 
werden. „Wo stellt man was hin, einen 
Meter weiter nach rechts, einen Meter 
eher nach links, das macht nachher beim 
Anzünden einiges aus“. Er unterscheidet  
zwischen Boden- (Fächer, Fontänen, 
Bengalische Lichter) und Höhenfeuer-
werk.  Zu letzteren gehören alle Feuer-
werkskörper, deren Effektkörper in die 
Höhe geschossen werden oder die durch 
Eigenantrieb in die Höhe steigen, etwa 
Feuerwerksbatterien. 

Zu den speziellen Formen zählt das 
Barockfeuerwerk, es setzt eine Loca-
tion wunderbar perfekt in Szene durch  
seinen eigenen, stilvollen  Charme, da 
dieses Feuerwerk ganz in der Nähe des Fo
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Publikums stattfindet. Weil die Wirkung 
in geringer Höhe abbrennt, ist diese Art 
geräuschvermindert und sehr farben-
prächtig. Sonnenräder, Feuertöpfe, 
brennende Fontänen in Gold und Silber 
oder romantisch verschlungene Ringe, 
Herzen aber auch  Jubiläumszahlen – 
auf  Wunsch  ist alles  möglich. „Barock-
feuerwerk ist wie Malen am Himmel, die 
Choreografie auszutüfteln  macht mir 
riesigen Spaß“, erzählt der leidenschaft-
liche Pyrotechniker mit leuchtenden 
Augen. 

„Als Königsklasse gilt das Musikfeu-
erwerk, das bedeutet sehr viel Aufwand.“ 
So kann etwa der Lieblingssong des 
Brautpaares musiksynchron mit farben-
prächtigen Lichteffekten einhergehen 
und sorgt garantiert für viele freudige 
„Ahs“ und „Ohs“. 

Auf Werbung kann Uwe Filkorn größ-
tenteils verzichten: Denn Gäste schwär-
men vom live gesehenen Feuerwerk und 
per Mundpropaganda geht es weiter zu 
den nächsten Interessenten. Und die  
Umweltverschmutzung? Kritikern hält 
Uwe Filkorn entgegen, dass aktuellen 
Messungen zufolge wesentlich weni-
ger Feinstaub freigesetzt wird, als vom 
Bundesumweltamt geschätzt wurde. 
„Feuerwerk beinhaltet einen Treibsatz 
aus Schwarzpulver und besteht zu 95 
Prozent aus Papier und Pappe, darin be-
finden sich Salze, die sich in der Luft mit 
Feuchtigkeit binden.“

Wenn Uwe Filkorn ein professionelles  
Feuerwerk zünden darf, muss der Kunde 
je nach Länge des Spektakels mit Kosten 
ab 500 Euro  rechnen – „alles sauber 
aufgeräumt inklusive“, schmunzelt er.

Brunnensaal
 bis zu 100 Personen 

Partyservice

Biergarten 

Restaurant 

Seminare
/schaeferhofzell

Das Restaurant Schäferhof bietet viele Optionen für Ihr 
individuelles Fest. In zwei Räumen unterschiedlichen 
Charakters finden bis zu 180 Personen Platz.

Wir und unsere Kooperationspartner verwöhnen Sie gerne 
und gestalten mit Ihnen Ihre Traumhochzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Boller Str. 4 · 73119 Zell unter Aichelberg
Tino Knoof · Tel.: 07164 14367 · info@schaeferhof-zell.de

Flammende Herzen  - ein Feuerwerk passend für die Hochzeitsfeier.
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